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Einleitung

Quelle: Entdeckungen im Jüdischen Museum Berlin. Stiftung Jüdisches Museum Berlin, 2001

• Modellierung von Raum und Zeit – Gestern …
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Einleitung

Quelle: Scheuch, Manfred: Historischer Atlas Deutschland. S. 151

• Modellierung von Raum und Zeit – Gestern …
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Einleitung

Quelle: Diercke Weltatlas, 

Westermann 1974, S. 17

• Modellierung von Raum und Zeit – Gestern …
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Einleitung

… und heute?
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Einleitung

Fachdatenmodelle mit u. ohne Zeitbezug:

 ALKIS ()

 XPLANUNG ()

 CityGML ()

 SEDRIS ()
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Modellbildung von Raum u. Zeit

DBMS

Oracle

Services

SOA / SOAP / 

WFS-T, …

Anwendungs-

modell

UML 2.4.1
ISO 19139

XSD

Anwendungs-

schema

ISO 19136

GML

Datenstruktur
Anwendungs-

programm

JAVA / C++ / C

SupportGIS: Grundprinzip der Datenmodellierung (x,y,z,t)

Beispiel: ForestGML
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Modellbildung von Raum u. Zeit

• Multi-temporaler Zeitbegriff (Verallgemeinerung)

a) Löschen eines Features historisiert dieses mit sämtlichen 

Attributen.

b) Temporale Fortführung der Attributwerte eines Features 

erzeugt jeweils eine neue Version dieses Attributwertes

c) n-Zeitbegriffe führen in der Folge bei jeder Attributversion 

zu n-Tupel aus zeitlichen Koordinatenwerten

Erläuterung:

Im Beispiel existiert zunächst eine 

einzige Version des Attributs. Diese 

hat den Attributwert „a“. Bezüglich 

des Zeitbegriffs  ist sie ab 100 gültig, 

bezüglich  ab 1000. Fragt man zum 

Zeitpunkt  nach dem Wert des 

betrachteten Attributs so ist dieser 

nicht definiert (NULL). Ebenso bei  

oder . Erst für z.B.  ist er im 

definierten Bereich der Version und 

damit „a“.



© CPA ReDev GmbH 2016Kurzpräsentation

Modellbildung von Raum u. Zeit

Methoden zur modellhaften Integration von Raum 

und Zeit: 

1. Explizit  über das Fachdatenmodell (z.B. ALKIS)

2. Implizit  über die Systemarchitektur (z.B. SupportGIS)
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Modellbildung von Raum u. Zeit

Standardkonforme Methoden zur Fortführung von 

Raum und Zeit: 

OGC-konformer WFS-T 2.0 (Client – Server) 
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Anwendungen mit Zeitbezug

1. GRIPS-RLP: Großraum Inventur- und Planungssystem 

Rheinland-Pfalz 

 Gültigkeitszeit:

 Zeitpunkt, zu dem die Daten ihre offizielle Gültigkeit erlangen. Dieser 

Zeitpunkt wird vom Forsteinrichter gesetzt.

 Transaktionszeit:

 Zeitpunkt des Eintrags einer Information in die n-dimensionale 

Datenhaltung. Dieser Zeitpunkt ist bedeutsam für die Bestimmung der 

Reihenfolge der Einträge.

 Stichtag:

 Zeitpunkt, für den die Informationen erfasst werden. Dieser Zeitbezug 

wird vom Forsteinrichter gesetzt. Im Gegensatz zu den beiden 

vorgenannten Zeitattributen, die implizit über die SupportGIS-

Technologie verwaltet werden, ist der Stichtag Bestandteil des 

Fachdatenmodells von ForestGML.
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Anwendungen mit Zeitbezug

1. GRIPS-RLP: Infrastrukturskizze des Vorhabens
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Anwendungen mit Zeitbezug

1. GRIPS-RLP: Datenversorgung und Fortführung
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Anwendungen mit Zeitbezug

1. GRIPS-RLP: Betriebskarte als Anwendung mit Zeitbezug
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Anwendungen mit Zeitbezug

2. SES: Synthetic Environment Service

 Aufgaben in der Simulation mit verteilten Föderaten (HLA-

Föderation):

 Initiale Versorgung der SymSys einer HLS-Föderation.

 Zeitbezogenes Erzeugen von Geländeveränderungen zur 

Laufzeit der Simulation.

 Zeitbezogenes Aufzeichnen der HLA-Aktivitäten (Krater, 

Fahrspuren).

 Late-Joiner-Unterstützung über OGC-konformen WFS-T.
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Anwendungen mit Zeitbezug

2. SES: Temporale Veränderung der Geländeoberfläche (Krater) 
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Anwendungen mit Zeitbezug

2. SES: Temporale Aufzeichnen der HLA-Aktivitäten (Krater, 

Fahrspuren, …)
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Anwendungen mit Zeitbezug

2. SES: Late-Joiner-Unterstützung per WFS-T
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Anwendungen mit Zeitbezug

3. AB/NB: Führung des Alten u. Neuen Bestandes in 

Bodenordnungsverfahren nach dem FlurbG

 Grundlage: AAA-Fachdatenschema:

 Ableitung der AB/NB-Klassen vom AAA-Fachdatenschema.

 Dadurch: Automatische Übertragung des AAA-Zeitbezugs 

(Lebenszeitintervall) auf die AB/NB-Klassen.

 Ergebnis: Vollhistorie aller AB/NB-Daten entsprechend des 

AAA-Fachdatenschemas.

 Unterscheidung der Instanzen des alten und neuen Bestandes 

über das Setzen unterschiedlicher Modellartenkennungen.

 Vorteile bei der Kommunikation mit dem Liegenschaftskataster 

und bei der stichtagsbezogenen Führung von Nachträgen 

aufgrund von Änderungen in den Verfahrensdaten.
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Anwendungen mit Zeitbezug

3. AB/NB: Stichtagsbezogene Verwaltung von Nachträgen
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Zusammenfassung

 Die zeitbezogene Führung von Geodaten in Geoinformationssystemen ist 

mittlerweile in der Realität angekommen.

 OGC-konforme Standards liefern die notwendigen Methoden für die 

Datenverwaltung und -fortführung.

 Eine effiziente Programmierung garantiert in Verbindung mit 

leistungsstarken Datenbanksystemen die Nachhaltigkeit dieser 

Technologie.

 Die seitens CPA in unterschiedlichen Fachanwendungen validierten 

Strategien zur temporalen Verwaltung von Geodaten sind übertragbar auf 

artverwandte Aufgabenstellungen (Speicherung und Katalogisierung von 

Sentinel-Daten, Projekte in der Stadtentwicklung).

 Aspekte wie die Dokumentation von zeitlichen raumbezogenen 

Veränderungen oder die Archivierung von raumbezogenen Daten sind 

vor diesem Hintergrund zu hinterfragen und neu zu spezifizieren.


